
Wir alle leben in einer schwierigen Zeit. Und jetzt auch 
noch das: keine Advents- und Weihnachtskonzerte, 
die uns in dunkler Zeit wie Leuchttürme sein sollten!

Mitglieder der Neuen Lausitzer Philharmonie sowie 
der Schauspieler Moritz Manuel Michel gehen 
deshalb für Sie online und senden LIVE aus dem 
Schwurgerichtssaal des Görlitzer Landgerichts ein 
Konzert, in dem die Schönheit der Musik leuchtet, das 
aber auch nicht die Probleme unserer Zeit verdrängen 
will.

Das Konzert „verschenkt“ Musiktitel an Menschen-
gruppen, die unsere Zuwendung besonders benötigen 
und widmet die erklingende Musik Kranken, 
Einsamen, vom Krieg Bedrohten, Verfolgten und 
anderen Gruppen. 

aus dem
Landgericht 

Görlitz
am 

10.12.2020 
19:30 Uhr

Ausführende:
Moritz Manuel Michel 

Rezitation

Katja Braun 
elektrische Violine

Max Hilfenhaus 
Violine

Tadeusz Rozek 
Viola

Markus Wehrle 
Violoncello

Martin Bandel 
Fagott

Stefan Dedek 
Posaune und  

elektronische Effekte

Konzert im AdventLIVE 

„�Nun also �
bin ich bei mir 
selbst zu Gast“

Das Konzert wird ermöglicht durch das Projekt  
„Kunst und Justiz“ in Kooperation mit dem Verein  
„Philharmonische Brücken e.V. — PhilMehr!“

Vergessen Sie Ihre häusliche Isolation  
für einen Abend und verfolgen Sie  
zusammen mit vielen anderen den  
Livestream des Konzerts:

Hier geht’s zum  
Livestream-Konzert

Originallink: https://youtu.be/W2SzWvKok80



 

 
Musik verbindet – 
sozial, regional, interkulturell 

 

Mehr als Musik spielen 
Mehr als Musik hören 
Gemeinsam gestalten 
Mehr erleben 

Philharmonische Brücken e.V., Nikolaistraße 4, 02826 Görlitz, Tel. 03581 7596820, E-Mail: kontakt@philmehr.de 

Bankverbindung: Konto 232 006 903, BLZ 850 501 00, Sparkasse Oberlausitz - Niederschlesien IBAN: DE72 8505 0100 0232 0069 03, SWIFT-BIC: WELADED1GRL, 

Steuernummer: 207/140/08715 FA Görlitz 

 

 
 

LIVE aus dem Landgericht Görlitz am 10.12.2020 um 19:30 Uhr 
 

Konzert im Advent 
„Nun also bin ich bei mir selbst zu Gast“ 

 
 

Programm 
 

1. Einleitung:  

Johann Pachelbel, Canon        

2. „Für die die sich nach innerem und äußerem Frieden sehnen“:  

Ludwig Bazil, Armenische Kirchengesänge       

3. „Für die, die in diesen Wochen unter schwerer Krankheit leiden und für die,  

die sich um sie kümmern“: Wolfgang Amadé Mozart, Adagio aus KV 285   

4. „Für die, die ihren Rhythmus suchen“:  

Stefan Dedek, Improvisation (mit elektronischen Effekten)  

5. „Für die, die einsam bleiben“:  

Heinrich Ignaz Biber, Passacaglia g-moll (Schutzengelsonate)   

6. „Für die, die wirklich verfolgt werden“:  

Arthur Cohn, Hebräische Studie   

7. „Für die, die sich nach Wahrheit sehnen“: 

 Johann Sebastian Bach, Ausschnitte aus Goldbergvariationen 

8. „Für die, die Freunde suchen - und finden“:  

Stefan Dedek nach Howard Shore, Prolog aus Herr der Ringe  

  

Die Musiktitel werden durch Texte oder Gedichte verbunden.  

Ausführende: 

Moritz Manuel Michel, Rezitation 

Katja Braun, elektrische Violine 

Max Hilfenhaus, Violine 

Tadeusz Rozek, Viola 

Markus Wehrle, Violoncello 

Martin Bandel, Fagott 

Stefan Dedek, Posaune, elektronische Effekte 
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